
 
 

 

 

Rundbrief 5/ 2017                                                              24. November 2017 

 

Zur beginnenden Weihnachtszeit gibt es noch viel zu berichten. Die Kulturstiftung vergibt 

Stipendien für Kunstkurse an der Kunstakademie. Ohne diese Förderung könnten eine Reihe 

von Kindern an diesen Kursen nicht teilnehmen. Geld erhalten wir u.a. aus dem Erlös unseres 

Adventsmarktes. In der „Schriftenreihe Kulturarchiv Würselen“ erscheint der dritte Band. 

Und dann hat sich der neue Geschichtsverein „Geschichtswerkstatt Würselen e.V.“ gegründet, 

der das Kulturarchiv in besonderer Weise unterstützen und die spannende Heimatgeschichte 

unserer Stadt pflegen wird. 
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Adventsmarkt zu Gunsten der Kunstakademie 
 

 
Ganz im Zeichen von Kunsthandwerk steht der Vorweihnachtsmarkt der Kulturstiftung 

Würselen. Gezeigt und zum Kauf angeboten werden Winterliches und Weihnachtliches.  

Es erwartet Sie ein Adventsmarkt mit wunderschönen und auch ausgefallenen Ideen, mit 

kreativen und kunstvollen Advents- und Weihnachtsdekorationen sowie Gestecken. In dem 

Ladenlokal Kaiserstr. 111, das „Raumausstatter Claessen“ der Kulturstiftung 



freundlicherweise zur Verfügung stellt, findet man am Samstag und Sonntag, dem 2. und 3. 

Dezember 2017, Adventskränze, Baumschmuck, Tür-, Tisch- und Fensterschmuck, Gestecke, 

Kugeln, kleine und größere Objekte, Vasenschmuck und Vieles mehr. Für jede Geldbörse gibt 

es eine große Auswahl.  

Das Ganze dient aber auch einem guten Zweck: Der Erlös fließt in ein umfangreiches, 

zweckgebundenes Stipendienprogramm der Kulturstiftung. Damit auch Würselener Kinder 

aus einkommensschwachen Haushalten Zugang zu Kunst und Kultur erhalten, werden daraus 

Kurse in der Kunstakademie Würselen finanziert. . 

Es gibt also mindestens zwei Gründe zum Besuch dieses Adventsmarktes: Tolle Angebote 

und die  Unterstützung von sozialem Engagement. 

Der Adventsmarkt findet statt am Samstag, den 2. Dezember von 10 – 20 Uhr und am 

Sonntag, den 3. Dezember 2017 von 13 bis 18 Uhr im Ladenlokal Kaiserstr. 111, 52146 

Würselen. 
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„Zigarren und Zigarillos aus Würselen“ 
 

 
Buchcover des neuen Buches von Achim Großmann 

 

Am 6. Dezember wird der dritte Band der „Schriftenreihe Kulturarchiv Würselen“ mit einer 

Lesung im Kulturzentrum Altes Rathaus vorgestellt. Auf über 100 Seiten mit über 100 



Abbildungen können Sie nachlesen, wie und wo in unserer Stadt über 90 Jahre lang Zigarren 

& Zigarillos gefertigt wurden. Zeitweise waren es 10 Millionen Stück pro Jahr. Bürgermeister 

Arno Nelles und der Leiter des Kulturarchivs, Heinz Josef Küppers, werden die Vorstellung 

einleiten. Dann werden AchimGroßmann und der Schauspieler Jochen Deuticke vom Theater 

K werden aus dem Buch lesen. Das Buch kann an diesem Abend erstmals erworben werden, 

Signierwünsche werden gerne erfüllt. 

Wir laden Sie sehr herzlich zu einem spannenden Abend über einen fast vergessenen Aspekt 

der Würselener Heimatgeschichte – die Zigarrenindustrie 

Kommen Sie zur Buchvorstellung am 6. Dezemeber 2017 um 19 Uhr ins  Kulturzentrum 

Altes Rathaus, Kaiserstr. 36 in Würselen. 
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„Schlaglichter“ Heft 5 
 

         
Zeichnung aus über 100 Jahre alten Karnevalsanzeigen Würselener Vereine 

 

Zum Jahresende wird die neue Ausgabe des Heimatmagazins „Schlaglichter“ fertig. Sie 

erscheint rechtzeitig zur Karnevalssession 2017/2018 und widmet sich dem bunten 

Fastnachts- und Karnevalstreiben in unserer Stadt im 19. Jahrhudert. Volkskarneval bedeutete 

damals, dass in fast allen Gaststätten und Wirtschaften gefeiert wurde. Die Konzerte, 

theatralischen Abende, humoristischen Vorträge, Maskenbälle und Tanzabende wurden 

organisiert von den Wirten und besonders von den vielen Vereinen, die von Bardenberg über 

Broich, Weiden und Würselen das gesellschaftliche Leben in unserer Stadt prägten. Aber 

auch eine bisher weitgehend unbekannte Karnevalsgesellschaft gab es schon: die Scherberger 

Florresei. Achim Großmann hat für diesen Artikel u.a. die Anzeigenteile alter Zeitungen 

ausgewertet. 

 

Norbert Lynen berichtet von einer erstaunlichen Geschichte über „aufständische Würselener“, 

die anfangs des 17. Jahrhundert mit der Androhung von Waffengewalt die Einsetzung eines 

neuen Pfarrers verhindern wollten. Mit weiteren Beispielen unterlegt er, dass die Würselener 

ein selbstbewusstes und manchmal widerborstiges Völkchen waren. 

Über das genaue Erscheinungsdatum werden wir Sie noch informieren. 
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Geschichtswerkstatt Würselen e.V. 
 

 
 

Der neue Geschichtsverein für Würselen, die „Geschichtswerkstatt Würselen e.V.“, wurde am 

10. November 2017 erfolgreich gegründet. Die Gründungssatzung trägt 37 Unterschriften, 

inzwischen sind schon 45  Frauen und Männer Mitglied geworden.  

So sieht der Vorstand aus: Vorsitzender Achim Großmann, stellv. Vorsitzender  Günter 

Breuer, Schriftführerin Martina Offermanns, Schatzmeister Volker Dederichs, Beisitzer Heinz 

Blankenheim, Iris Gedig, Willi Grotenrath, Rolf Rüland und Peter Sous sowie als Leiter des 

Kulturarchivs Heinz Josef Küppers. 

Im neuen Jahr sollen einige Arbeitskreise und Projektgruppen eingerichtet werden. In der 

Überlegung ist ein Arbeitskreis zur Familienforschung, eine Projektgruppe, die Augenzeugen 

zu heimatgeschichtlichen Themen befragt und dies aufzeichnet, ein Kreis, der sich mit 

Traditionsbetrieben beschäftigt und anderes mehr. Jedes Mitglied kann sich dann  aktiv an der 

Arbeit beteiligen. Vorher müssen noch die weiteren organisatorischen Grundlagen geschaffen 

werden, so die Eintragung des Vereins beim Amtsgericht und die Beantragung der 

Gemeinnützigkeit beim Finanzamt. 

Natürlich will der Verein weiter wachsen und weitere Interessierte für eine Mitgliedschaft 

begeistern. Weitere Informationen finden Sie zunächst auf der Internetseite des Kulturarchivs 

Würselen: www.kulturarchiv-wuerselen.de . 

 

 

Im Oktober haben wir unseren Tätigkeitsbericht für das Jahr 2016 vorgestellt, den Sie auf 

unserer Seite www.kulturstiftung-wuerselen.de nachlesen können. Seit Beginn unserer Arbeit 

haben wir etwa 125 Projekte fördern können, u.a. große Projekte wie die Gründung und 

Unterstützung der Kunstakademie, die Ausstattung des Kulturarchivs mit neuer Technik, den 

Offenen Bücherschrank, die Förderung von fast 20 Ausstellungen, Projekte von Kindergärten, 

Schulen und Vereinen, Kunst auf Plätzen und Straßen sowie die Förderung von Programmen 

des Landes NRW wie Kulturstrolche und Kulturrucksack. 

 

All dass können wir nur durch Zuwednungen von Fördermitgliedern, Firmen und 

Unternehmen. Bitte sprechen Sie uns an, werden Sie Fördermitglied oder unser Sponsor. 

 

Herzliche Grüße  

Ihr Achim Großmann (Vositzender der Kulturstiftung Würselen) 

http://www.kulturarchiv-wuerselen.de/
http://www.kulturstiftung-wuerselen.de/

